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Im Geſchäftsbereich der Verwaltung der Großh . Badiſchen Staatseiſenbahnen waren im

Juni d. Is . von 1 Dienſtſtelle 10 Arbeiter zur Bahnunterhaltung geſucht, während ſich bei 18

Dienſtſtellen insgeſamt 833 Stellenſuchende ( gegen 863 im Mai d. Is . ) vormerken ließen , von

denen 145 vorausſichtlich bereit ſind , nach auswärts zu gehen.

7. Zu⸗ und Abfuhr auf den Waſſerſtraßen in den wichtigeren badiſchen

Hafenplätzen in den einzelnen Monaten des Jahres 1911 .
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8, Stand nnd Bewegung der Tierſeuchen im Juni 1911 .

Die anzeigepflichtigen Tierſeuchen zeigen im Juni einen günſtigen Stand mit Ausnahme der

Maul⸗ und Klauenſeuche , die immer noch in der Ausdehnung begriffen iſt . Es wurden von der

Maul⸗ und Klauenſeuche 5 Amtsbezirke , 20 Gemeinden und 520 Ställe neu ergriffen , während

bie Seuche in 8 Amtsbezirken , 41 Gemeinden mid 510 Ställen erloſchen iſt . Es erkrankten an

dieſer Seuche 3108 Rinder , 183 Schweine und 69 Ziegen, wovon 87 Rinder , 1 Schwein und

2 Ziegen umſtanden , während 83 Rinder und 2 Schweine hierwegen freiwillig getötet wurden .

Am Schluſſe des Monates blieben am ſtärkſten verſeucht die Amtsbezirke : Lörrach mit 6 Gemeinden,

Raſtatt mit 5 Gemeinden und Waldshut , Wolfach, Bühl und Bruchſal mit je 4 Gemeinden . Der

Rotz der Pferde und die Influenza der Pferde iſt erloſchen.
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Über den näheren Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle Aufſchluß :
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9 . Der Saatenſtand zu Anfang des Monats Juli 191t .

Die Witterung war im erſten Drittel des abgelaufenen Monats Juni ſehr warm und trocken
und von günſtigſtem Einfluß auf die geſamte Vegetation . Nachher ſtellte ſich regneriſches , zum Teil
auch kühles Wetter ein, das beinahe ununterbrochen bis zum Monatsende anhielt .

Die Nachrichten über den derzeitigen Stand der Halmfrüchte , und zwar ſowohl des
Winter⸗ als auch des Sommergetreides , lauten faſt durchgehends befriedigend . Mit Ausnahme
des Hafers , der unter zeitweiliger Trockenheit anfangs Juni etwas zu leiden hatte , haben alle
Getreidearten ihre Noten vom Vormonat ( Anfang Juri ) verbeſſert , und zwar hauptſächlich die
Winterfrüchte ( Weizen , Spelz und Roggen , rein und im Gemenge ) . Von Schädigungen verlautet
vorläufig noch wenig ; hier und da wurde Mäuſe - und Engerlingfraß beobachtet , auch von ſtarker
Verunkrautung , namentlich in den Gerſte - und Haferäckern , wird vereinzelt berichtet . Trotz der
vielen Niederſchläge der letzten Wochen wird Lagerfrucht nur aus ganz wenig Bezirken gemeldet
oder befürchtet .

Der Stand der Kartoffeln wird im allgemeinen recht günſtig beurteilt . Die frühen Sorten
beginnen bereits zu blühen .

Die Heuernte hat ſich in manchen Bezirken infolge des unbeſtändigen Wetters der letzten
Wochen etwas hinausgezogen , doch wird — von einigen Bezirken der Schwarzwald⸗Höhenlage
abgeſehen — die Futterernte in der Hauptſache nunmehr geborgen ſein . Die vorliegenden Mel⸗
dungen über Menge und Güte des Ertrags lauten faſt allgemein recht befriedigend . Auch die
Ausſichten für die weiteren Klee - und Luzerneſchnitte und dag Wieſen - Ohmd ſind infolge der für
den Nachwuchs günſtigen , feuchten Witterung meiſt gut .

Das Setzen des Tabaks iſt beendigt ; die jungen Pflanzen ſind gut angewachſen und zeigen
faſt überall einen befriedigenden Stand . — Der Hopfen hat ſtellenweiſe , z. B. im Bezirk
Schwetzingen , infolge der kühlen Nächte etwas gelitten und iſt zuſammengeſchrumpft . In anderen
Bezirken ( Bruchſal , Heidelberg ) wurde der Brand an den Hopfenpflanzungen feſtgeſtellt . — Die
Reben hatten unter der feuchtkalten Witterung während der Blütezeit mancherorts zu leiden .
Als Folge dieſer ungünſtigen Witterung wurde auch vielfach das Auftreten des Heu - ( oder Sauer⸗ )
wurms beobachtet , der nach den vorliegenden Meldungen in einzelnen Bezirken ( Emmendingen ,
Waldkirch, Lörrach , Offenburg , Baden uſw. , ferner an der Bergſtraße und in der Neckargegend— Amt Mosbach —) zum Teil nicht unerheblichen Schaden angerichtet hat .
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